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UeBct
Medicinal - Vetfaffung,
Eine Nede

am Geburtsfeft

&r. ?)od)nnﬂl Durchl, Ded Heren
Sandgrafen 3u Heffen/Caffel

Fridrid Ll

am 14, Auguft 1782,
bevp
Aneritt
als Profeffor der prafeifhen Medicin,
am Collegio illuftri Carolino
gehalten
pon

E &. Baldinger

ber QBeltw. und AU, 9B, Doctor,
&r. Hodfirfl. Durdlfancht deg Heren Landgrafen
Hofrath und erflem wirklichen Leibarite, tu praftis
fchen A, 2B, orventlichem Profeffor am Collegio illu=~
ftri Carolino, deér Gaderten und erflen (\h-li‘\‘ orbents
Lichem Arpte, Divector ded MMedicinalwefend bep dec
Charité, Yuffeper der _{w:upur!‘rlr und Mitglied
ed Collegii medici 1 m der Societé des
Antiquicds 1, fo 1,
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Dem
Duehlaudtigfien
Turften und Heren,
Hern
Sridric IL
‘L regievenden Landgrafen
ju
| $Heffen - Caffel

20, 20, 30

Setnem
gunadigften Juefien

unbd Heven,







rdlaudhtigiter Fieft
allevgnadigfter Suejt und
Hery !

<( . Hodfwfl. Durcdhlaudt

gnadigft miv crﬂ)“i"tc NRuf, die
Grtheilung fo vieler wichtigen Aem
ter, bad gnabigfie "uttut"‘u 1nd die
mannigfaltigen  Gnadenbejeugungen
und Fhefrenhuld , fo iy genofy, feits

{

dem mir Dag Glud ju Thel ward,
Hodftoero getreuefter Diener ju
feym, verpflichten mich su unausfprech
fichen Danf auf etwig.

Mein eingig Beftveben ift, 3 bes
weifen , Daf nidhtd Dev Chrfurdht,
A 4 Treue,




Treue, Gehorfam , Crgebenheit und
Dantbarfeit gleiche, womit idy Em,
Hochfurfl. Durchlaucht jugethan
bin, und big an das Gnde meiner
Zage fepn werde

Etv. Hodyfurftl. Durdhlandyt
meines allergnavigften Fiips
ften und Heren

Caffel
am 15, Aug, .
1782, unterthanigft aeborfamfter und tren

ernebenfler fnecht

CEenft Gotefried Baldinger,




Hochgefhaste Herven Collegen!

qCﬂen Geburtdfeft wir Heute ebriurdytss
e’ poll unbd freudig feiern, gewabre mir
pad unausfpredhliche Sluck vor etner fo glan:
genden  Verfammiung offentlich zu  reden.
‘S'l'li;“l'id), bec bie Mufen liebt und fhife,
Senner der ABiffenfchaften, ded Krieged und
bed [riedens, giebt mir Heute mehr Stoff
gu reben, al8 bie mic befiimmee Zeit ers
laubt gu erfdhopfen.

Dte Thaten Jrideidhs {n feiner glorreis
den Regierung ju evpablen, ecfordert einen

A 5 ciges
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etaenen Giefchichtfchreiber. SBer meiff nidht
baf Jridridh vtel that, bad Gl ber Seis
nigen ju befsrdern. Oiefer Vater ' feines
SBaterlanbes , ein Herr von friegerifchem
shiuth und Talenten , iff mitten unter ben
SBaffen, Frewnd, Befebriper, Beforderer alz
Lr dbrigen SBiffenfdaften und Kunfte bdie
nue ivgend jum SBobiftande der fander dies
nen, oder den menfehlichen Geifie pur Ehre
gereichen,

Gr (dafst und belobnt Tapferfeit, Hels
benmuth, fricgerifche Berdienfle, aber Ee
licht auch jeded mificufchaftiiche Berblenfi —
will, baff Tard und Apollo gleicdh geehre und
gefddant werdben —— baf in feiner MNefideng
und Landen , alle nubliche SBiffenfchaften j
und finfie blhihen follen — iff Selbfifens
ner von allen, weiff mehr ald Unfangsgruns
be, und iff mit hobern Wiffenfhaften genan
befannt.  Gefchichte, Philofophie , Alters
thumstunde , fhone und bilbende Kuufie,

Naturs




Natu:funde, MNeffunft , baben fir unfern
grofien und m&c{)ttgcn Reichefiirften Neifse,
und find die Lieblinge feines Privaticbens.

Beweife feiner Gerechtigfeitdliebe , vers
Bbunden mit fanfter Gute bed Hergensd, Bes
weife feiner audgebreiteten Kenntnifien, weit
umfaffenden Cinfichten feined Gefdmacts,
wer fennt und vevehrt fie nicht von und
allen ?

Heflen hatte von jeher Beherrfcher, bdie

in ben SBiffenfdaften ded Kriegd und Fries
8 droff waren, Die Nation geichnete fich
von jeher durd) Helbemmuth, Tapferfeit und
Treue aud. Uber fie hat aud) vicle anfehns
liche Gelehree aufjumeifen. Sie liebte ihre
Furften und ihr BVaterland, orfochte Siege,
und eroberte friegerifhe Sicgedyeidhen und
Helvenruhm in mebhreven S0eletheilen, Jeie
drich war e8 vorbebalten, nicht nur bdie
grofien Cntwurfe feinee Durdplauchtigfien
Bors




Rorfabren gany gu vollendben, fonbern aud
burdh cigne Thaten und grofe Werfe $efs
fend Rubm auf den DHodbfien Oipfel g
bringen.

Cifern mwar fmmer dad erfie Feitalter
jebes Staats, und gulden dev hodhfte Gipfel
beffelben. ZTapferfeit legte uberall ben erften
(‘ir:xfxb ber Staaten — bann Famen Gelehrs
famfeit und (dhone fLinfie, und fronten die
Thaten der Steger und Stifter der Gtaas
ten.  Unfer Furft und Herr bradte den
Ruhm und die Ehre dev Hefifchen 9Baffen
auf ben Gipfel — aber Ev vollendete audh
bie gelehree Gtiftungen feluer WVorfahren =
unferd unbvergeflichen Carls , der unfer
Gavolinum fiiftete.  FLIDvIch vergrdffecte
dic Stiftung bdiefed Collegii tm Jabhre 1767,
und wird ¢ nadfiend nod) mehe evmweitern
und veebeffeen.

Heer Cllard im 2ten Theil feines Litt,

Hanbbudys, hat fehon einen Ubrif dev gelehrs
feny
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ten AUnftalten von Caffel geltefevt, ( freflidy
noch nidht gang voliffandig,) die wir alle ehys
furchtsooll unferm FUIdVIH, dem weifen
und gutigen Furffen verdanfen, MWir vers

panfen unfern Herrn bdie Errichfung gant
neuce gelehreer GStiftungen, fiir nitliche und
fchone TWiffenfhaften und Linfie, und wiv
baben bie herelidhfien Hofnungen, daf unfer
Durchlandhtigfier Fridvich in furgem n

weit mebr thun twicd,

o
-
=0

MWir genieffen bag Glick, daf unfer Bes
hecefcher, der felbf welfe {ff, welfe Freunbde
und Minifter bat, die felbft Gelebrfambeit
fennen , fehagen , leben, unbd madhtig be
forbern,

St e8 nidyt unfere PAidht, alle unfere
Rreafte aufyubieten den MWunfd und Willen
¢elued o gutigen, buldreichen Furflen und
Heren und feiner Minifier gany gu erfullen,

SBelcher




Weldher treue Kuecht fiblt nidht Muth,
wenn fein Fueft und Here felbfi Unfubree
ift, Caffels Verfcbonerung und Prachtmer,
fe, bie wir F,tibtid) perdanfen, bemundere
und st jever Audlander dev ungd befudye
— und ehrt den Furfien , dev alled dicfes
that unb wirfte. Aber audh fir den Nahs
tungéfiand, Crmwerb, gemeinen Bertrieh —
fiie alle rocige menfehlidher Sluctfeeligheiten,
wicite Fridvich.

Man ficht it taufend Dinge, bie in
Gaffel gemacht find, die felbft der Audlander
nidht beffer, fdboner und gefdhmactodller maz
dhen fann, die felbft den fiolsen BDritten und ,
bem erfinderifchen Frangmann Ehre madhen
wiirben,  Alled dies find Thatfacdhen!

Die WBiffenfchaft gu der tdh mid) befenne,
ift nicht die lefite, die unfer Fuvft {n feinen i
Staaten blufend wunfdi,

Mie
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SMir befabl diefer gutige S’fz"‘,‘f bent praf:
tifchen Lehriubl, bey diefem unferem Collegin
illufict, deffen Jierde Gelebree fnx, beren 2ubhm
[dngft entfhieden, und die felbjt ber Auss
[ander fihast. b hoffe, daf der Gegens
ffand - wornber i) eine fo glanjende Bers
fammlung unterbalten werde, dem Zwecle

bed mic anbefoblnen fehramid gemaf, und
bem Ginne metned Herrn unicht entgegen fepn
werde, twenn i hHeute
Lleber Die befte Pedicinal-Verfafz
fung sum Bovtheil Ded Staatd
meine Gebanfen vortrage.

Schon einmal fdhried ich uber die BVot»
theile weldye die Axgnciwiffenfdaftden Staas
ten gewdfiee, in efner Vorrede, ald ich Tiffots
Abhandlung tber die Einimpfung der Blats
tern eingeln abbrucken lef.

WViersehn Fahre, die tch, feit jener Jeif
auf gwepen beribhmeen Ubabemien Teutdhs
landes
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fanbesd, su Sena und Gottingen ald Profef?
for gelebt Habe, Tag i) und dadyte idy vicl,
wie die CErjichungdanfialten junger Yerjte
perbeffert merben fonnten — benn i bes
merfte taglich neue Mangel in den NMebis
cinaloerfoffungen, und dber Cryiehung junger
Neryte, vou denen ich dle Wundaryte nidye
ausfchlteffe , die blog einen Theil unferer
Kunft ausiben.

Um den gangen Snhalt meiner Gedanken
beffer uiberfehen su fonnen, twerde id) meine
Mede in drep Thelle abtbheilen, in welden
ich pu beweifen fude

1) Die befie Medicinalverfaffung fifte

. Sanbern wirflidhen Mutsen;

IL) ®ie bigherigen feyen mangelhafts

1) @ie laffen fid) swectmdfig verbefe

fexn,

Den erfien Safs fonnte i nidyt gange

lich ubergeben, fo lange unfere Kunft nody
Spotter
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@pdtter ober Feinde hat, die ihren SWerth,
ibre 2Woblthaten veriennen.

SBenn S?Ol(ﬂ.&'a!! behauptete : Die Staae
ten feyen gluctlicher ofme alle Aerytes
fo trift. diefe Vehauptung die Kunft felbf
fo wenig, ald den Spott eines IMoliere,
fondern nur die fdhlechte Ueeyte allein. Frebs
lich, dic Menge der ifsigen Aerjte codtet in
¢inem Sgaate mehr Menfchen als fie exhalt,

Diefen frappanten Safs geffund ich ein,
ald erfter. Profeffor der - Argneiwiffenfdafe
einer der Gluhendfien Scdhulen fur Ueryte —
Nicht die Kunft feloft — nur die fdlechten
Neryte , trift biefer Borwurf ber leider
wafie ift.

Dedgleidhen behaupte ich von dem arofis
ten Theil bed Sypottd ben ein ungenanuter
witiaer Verfaffer in einer fleinen Schrift:

Untesfuchung dex vermeinten Nothwene
(23 Di}}f\if
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digleit cines antorifiten Collegii medici
und einer medicinifdhen Zwangordnung,
$Hamburg 178 L

vorgtbracht Daf.

sWenn fretlich Firflen Hoven, die Menge
ber Uerste tobte mebr Unterthanen, alg fie

erbalte, wie fann man vou ibnen forbern,

pafi fie elner foldyen dBiffenfchaft Hold fepw
folien.  Uber flagte nidht fehon SHippofrates
per Bater und Stifter unferer Kunft (Hipp.
Lex. bom Unfange) tiber bie SRenge fdhlechs
ter Uergte pu feiner Jeit? f}'cbbcb weldh ein
sBorwusf fir die Kunft feloft ! Haben wie
nidht auch fhlechee Kontge, Finflen, Genes
rale, SRintfter gehabt, bte mehe Dofed fiifs
teten, ol Gutes wiviten? Die Argneitunft
patte von jeher Spitter, falfche und frrige
fehrer , yguoranten, feichte und . toindigle
Qerste, Charletannen, und erlitt Werfols
gung, unbd Undant bed Boltd, Uber ift dad

nidhe
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nicht der Fall von allen ubrigen Bifens
fehaften auch ?

Alle geoffenbarte Neligion Hat mehe
Spotter gehabt, ald jemald die Argneifungt.
’
SRan warf unferer Kunft vor: fie fey
fange tn Rom fnechtifch gerwefen; Und wenn
der Vormurf. in feiner gangen Uudbdehnung
mabr todre, wie ev e nidht iff, fo find dbas
noch feine gehn Chriffenverfolgungen HRomg.
Die¢ Aryneiwiffenfhaft war einft in dle grofs
te Barbaret verfunfen ; aber alle ubrige
sBiffenfdhaften aud.

Man befchuldige fie der Ungemwifbeit,
Ded SBiderfpruchs in Metuungen der Aergtes
it benn alles tuw allen tbrigen AWiffenfehafz
ten audgemadit , gany ungegweifelt “gerif
entfchicden 2 980 gab ¢d mehr Wiberfprudye
al8 tn der Theologie, Juridprudeny, Philoz
fophic? Und werden nid)t felbfE bie Grunds

D2 fafe
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fage ber fhonen Kunfte angefochten und bes
fivitten ?

Sie die Urgneimiffenfdhaft iff vor aollen
tibrigen SBiffenfcbaften von audgebreiteten
und allgemeinen Nuiten vor dasd ganye ORens
fchengefchlecht auf den gangen Erbboden, voett
allgemeiner, al8 irgend efne  SBiffenfchaft.
Gie forgt fiur bdic Crhaltung bes Furfien,
feiner Solbaten, Miniffer, Burger, Unters
thanen,

Die Wahrheit ded Saned ift allgemein
anecfannt : Nue die grofice Anyahl gefune
der Biivger, made das GlIE und die
Stacfe der Staaten aud,

Ein Gtaat ooller fiedher, franfer, gebrechs
licher Menfchen iff cin franfer Staat —
Die Urgneiwifienfchaft, menigfiens ein grof:
fer Theil derfelben iff Staatéiviffenfchaft, —=
Sbr Gegenfland iff Devdlferung — Bers
mehrung ber Angahl der Menfchen und {h7
rer Erhaltung.

Sranf
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Feank fheich ein Buch : Softem dex
redijinifden Policey, bas ff’zr Furfien less
bar iff , und fich bden ZLhromen nabern
darf — und das nur den eingigen Fehler
bat, baf es deutfch und nicht franydfifd) ges
fchrieben ift — fonft wivden ¢8 mehreve
Surften gelefen haben, —

Ridtig Geftimmee Hebenfireit den Ums
fang gerichtlicher  Argneiwiffenid aft.  Sie
forgt wivtlich . fur bie Cutftehung der Mens
fchen bie nod)y nicht find, fur vie fo leberi,
— ja felbft fiur die Tobten, jur Erbaltung
der Gerechtigheit. + Aber das iff wirklich els
gentlich der Gegenfiand der ganjen Aryuels
'J.,fkll fehaft nud nidyt ver gerichtlichen alletn.
@le verfchafit Menfchen, indbem fie die Uns
fruchebarfeit wegnimme, und bdie Gebureds
\*1[1\' gtebet Menfchen dad Dafepn, bie olys

¢ fie umgefommen toaven,  Cin glefches
thut die gange praftifche TMedicin und ble
gange Chirurgle, voenn fie bad find, wad fie

D 3 fepn
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feyn follen, Die U. 9B, fhreibt AUeriten
por , wodurd) epidemifche und endemifche
Sranfheiten verbutet und ausdgerotet wers
ben und die Tobesgefahr vernidptet mwird.

tan {ft in Sabrtaufenden {in unfevee
Sunft auf Eefindungen gefommen, die Mens
fhen erbalten lebhren, bie fonft obne alle
Rettung vevlohren waren.

nit taufend Beweifen fonnte ich Diee
metaen Sa darthun, venn nidt die Kurge
ber Zeit mir dbag grofite Hinbernif fefite.

sBfe febr {ft nicht die Kriegdaryneifun(t
in unfern Tagen verbeffert worden, —— Lohrs
te nidht Pringle bis sur Gewifiheit , die
Gefabhren der Gefundheit von den Seefabhs
tern abwenbden ?

Bergebensd beruft man fich auf dle Keaf:
t¢ der Natur die allesd heilen follen,  Fauls
ﬁlbcru
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fieber, Peft, Scorbut, Rubr, pas Venusds
abel verlaghen die Kedfte der Ratur, Nue
der Aryt fanu fie Heilen, pen Tob und ein
fieches Leben abwenden. ;

Nber man forbert cinnral su oiel vow
ber Urguetiung.

Cie ff nicht alimadhtig — fie hat ihre
Grangen.

Ginige tebel find {hrer Matur nadh
purdyaus unpeilbar — ctnige find ed nue
tegen  Der Berwickelung  ber Rufalle ' =
ober mwell ¢6 vou gewiffen Srantheitdurfos
den noch feine Feichen gtebt, uad weil bid
jenst nody Eeine Riteel entbeckt fiud.

aBer hat in ben Rathfchiuf ded Erigen
gefdhaut , warum in blefer SBelt gewiffe
Dinge fo uud night anberd find. S{Ber evs
fart alle jene grofie NRevolutionen ber Bols
fer und awiffenfhaften, warum grofie Staas

D 4 fen
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en. tn Verfall geriethen , warum fo viel
widytige Kenntniffe gerade erft in den fpaz
teften Sabrhunderten entbeckt murden?

€

Warum lernte man fo fpat erft Chinao
vinde oder die Smellifhe Zange fennen?

Bon allen diefen verftehe ich- nidyts,

AUber daff weif ich gewiff, mahre Arp,
neifunft war allen Menfchen auf dem gans
gen Erbboben, ofhne Ruckficht ded Glaubens
und bded Clima von jeher gleich nutlich.
ticht o alle ubrige 9Biffenfchaften — und
am wenigften die Nechtdmwiffenfhaft, we dasd
Clima tn Gefesgebung weit mehr Einfluf
bat al8 ‘auf praftifche Medicin.

Cine nupliche Entdecfung unferer Kunf
Blichb g8 filr alle Jabrhunderte, Moden hat
jebe MMiffenfchaft gebabt.,  Diefer Vorwurf
teift ofe U. B, nidyt allein, Die ' Kriegsds
funft, diefe Lieblingdmwiffenfchaft der Furfien,
hatte deren am meiften,

DIt



MWie wenig iff robl bep der neuern
Kriegdfunit noch von ber altern Gebrauch
su madyen, felbft nadh dem Geftandnif der
grofien Kenuer.

S ermwabne nur bier im allgemeinen,
paf Herr Fimmermann die Arjneifunf mit

der Rriegdtunft febr rvichtig verglidhen Dat,

Aber~diefe BVergléichung laft

fich noch vtel
weiter ausbehnen ald diefer Schrifeficller ges
than bat, ben man in Fransofifd) und Spas
nifeh uberfest nunmebhr lefen fann. Die Bez

winnung des Treffens, ber Sieg, hiangt

pon efnem Ieifterblict

bed Befehléhabers
ind von cinem fdhiellen Cntfdhluf ju hans
beln ab, und der befle durdhbadyte Kriegds
plan, wied doch oft durdh Nebenjufalle, die
nicht vorausd gefehen werden tonnten, vz
eitelt,

Ein Meifferblict ift die Kunft ded Args
ted, fuell und ridhtig pu beobadpten —
D 5 und




nd benn ber fdhnclle Entfehluf ded Aryfed
tie des Feltheren, ift fein grofies Meifters
fack, Died find Gaben desd Genies, die mes
ber der Felbherr, noch ber Aryt, aud Bl
diern evlernen fonnen — wad man fogar
anbre nidht cinmal lehren fann.

Tempus praceps elt, fagt Hippofrates
fm allererften Qebrfats, und Doid fagt rid)z
tig von ber U, K. fie fep temporis ars, bie
Kunft die einen fehnellen und ridtigen DIk
und fdhuelien Eatfchlug erfordect,

Nber fo wie nicht jeber Feind burch die
gRaffen begwingbar — fo iff nieht  jebe
Srantheit Hetlbar.

@icero (de Nat, Deor. L, 11, Cap. IV.)
pertheidigt unfere Kunft {don richtig, wenn
er fagt: ne aegri quidem, quia non omnes

conualefount, idcirco ars nulla Medicina eft,
fBenn die A. K. die Bevolferung vers

mebre, und feben und Gefundheit erbalt,
o
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fo iff fie gewiff eine ber mwichtigfien Ring
fte, bie ben Furften nicht gleichgultig feyn
fanmn,

So vicl Bofed man auch tmmer wider
bie U. 9B. von jeher vorgedbracht hat, fo ges
nof fie dodh) immer de8 Schuties aufges
Elarter Bolfer und Furfen,

Auguftug, Romifder Kaifer, Maria
Lfserefia und Jofeph, wie febr fdhasten fie
nicht unfre Kunft = und welhe blihende
Gdulen fiir Aerste fHfteten nidht Mavia
Ifesefia und Feidtith der Konig — mcin
erfter Here — pu SBicn und ju Beclin, jum
offenbaren Nuen ihrer Lanbder,

Die Kurge der IJeit befiehlt mir, mid
gum grociten Theile gu weaden, und
Die Mangel der bigherigen Medicinale
Berfaffungen nebft ifiren Urfadyen
naber pu unterfudhen, wim {obann tm brifs
fon
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fen Theile die Unwendung machen gu Fony
nen.

Dfufherey {n der Argneifunft ift nodh
tmmer die ewige Klage, der nodhy nicht abs
gebolfen iff.

Pfufcher find alle diejenige, bie obhne ges
nugfame 9Biffenfchaft und ohne Zalente,
biefe gottliche Kunft augnben.

Die grobfie Plufcher find dle, fo unfre
Kunft audiiben, obhne je von ibren Grunds
faten etwad erlernt gu baben.  Aber Dder
privilegivten Pfufcher, ber Halbgelehrien
giebt ¢ nicht wenige, Doctoren , Profeffos
ren, Leibarjte, und wad fie vor Titel fabs
ren mogen, welche die Staaten nicht wenis
ger entvolfern ,» al8 jene vollfg ungelehree

Plufder.

Mangel an Kenntntffen —= an Talenfen,
und Starefinn beffere Kenntuiffe fich gn ers
werben,



iy

werben, find. die Qne.len ungabliger Mords
thaten, die privilegivte Pfufdher taglich ob:
ne Apndung bder bsieew egehen , und be:
geben Fonnen; diefen Hat Bid jest faum nodh
die beffe Medicinalverordnung abhelfen Fons

nen.

Der grofite Haufe der Weryte it annody
ungelehre, und {n den Keuntuniffen unfeer
Kunft annodh fehr weit jured.

Tanfend beffere Rathe ald bdie , fo- fie
taolich audiben, find ihuen verborgen und
unbefannt, weil fie foldhe nie gehovt, uie
gelefen haben —

MNoch widmen fich unfever Kunft oviele
G\,nmmfrm(c, ohne Fabigkeit, obhne Gefdhict
und Talente ==

Biele Arme, die fich Fefne Hulfdmittel —
foftbare und mebreve Dudher ,  anfdhaffen
fonnen
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gonnen, bie doch gum Unterviche HodfE ohns

entbehelich find,

Nuch groftentheild ohne Vorbereitungss
und Hulfawiffenihaften eilen die meiffen jue
Crlernung der Prapid, -

Ghe wir gute Schulen fir Aerste Hatten,
wie founnten bdie Staaten Ueryte finben 2
Man fann doch feine SBiffenfhaft letcht,
fertig und nuglih audiben, wenn nian fie
nicht grindlich erlernet bat.

Biirbe  man in ber Kriegéfunft mwobhl
Plufcher anfiellen Eénnen? MWeldhe Peft find
nidht bdie- Plufeher und Nabulifien in. der
Necdytdwiffen{chaft,

Der bochfte Grundfas aller Medicinals
perfaffung iff und bleibt doch wobl ber:
paf Miemand die Arynciwiffenfhaft ausie
ben foll, als wer fie verjteht,

NUber
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9ber haben nicht Ungahlige Erlaubnif, bid
Nryuetfunft ausdjuiben, die gar feine, obeg
nur fehr mangelbafte Kenntniffe Defiften.

Ungahlige Pfufcherfuren, von denen man
taglich fieht und Hove, bemwelfen ben Cat,
daf bid jest alle unfre Medicinalverfaffuns
gen hodiff unoollfommen find.

9Benn jene Duellen nicht verflopft toers
den fonnen, fo iff an feine beffere SNebicis
nalperfaffung jemald pu denfen, und dasg
Wolf bletbt immer cin Raub yprivilegivter
gBurgeengel,

BViersehn ganger Sabre fahe ich mit an,
toie bl meifien Foglinge unfre Kunft erlerns
ten — faumfeelig ober verfehre genug —
war cin Renge ded panifdhen Sdrecens
bey Den bevorftchenden Doctoreramen -
bafi ich oft fagte, idhy Eonne nidyt begyeifer,
wie viele unfre Kunft nicht begeifen Fone

e,
N




ber efne fiber SNangel ded
ber andre flag dte Kunft
iftig — efnn britter Hatte niche
Gtun der RKunfimorter begrifs
fen — einem anbern feplte die Gabe bder

fcz) fu weitl

einmal ben

Nnmwendung alled beffen , wad er Fahrelang
b igen Fleiff ind Ges
bachtnif hinein gefdhraudbt hafte — der eine
[egte fich jwar mit Cifer auf einen ober ei
nige Theile unferer Kunft , verabfaumete

mit grofiter 9N

aber bie fibrige, fo mwic alle andre Hilfds
wiffenfhaften , um nur defio  gefhmwinder
augftudict su haben.

Daf Heine und fchlecht '»C'T\.’"t’ mebdicings

fdhe Facultaten renig :

B R
et O DR TR0y
v ftiften fonnen,

NN fia ! % .z [
dparuber fagte 2idyaclis ' einft fhonw oviel

widytiges, dad alle Aufmerifamieit verdienet.

Uber ywwoects und planlod fieht man den gans
gen Haufen (elbff auf der beffen Afabentte
ftubtren, und pgum Theil verfehen ed auch
bie Lehrer felbfi, wie i (hon lehithin in

einer
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S
siner flelnen Sbhandlung vom Studiter,

¢
‘Bowied —= wenn fie in-thren Borlefungen

den Plan gu weit audbdehuen, gu diel lehs
cenn wollen, ju viel Gelebrfambeit ausius
framen fich vovfesen , vber gu viel Eigens
ficbe, #u viel Griinbungdfudht auffern =
{hr felbE ecfonnen Spfiem vorfragen, und
won allen fbrigen Duelen und Hulfdmits
teln i Grlevnung unferver ABiffenfdaft njcdhts
fagen — alleg aus fich felbft Devgunehmen
fcbeinen, unt pefto mehr Gente gu fhetnen,
und vor dem Yubitorio gu glangen — und
unfee ';ut\;*,c"‘,{u'gtc, bie nun. dad Doftors
patent exhafiht — oft unylichig gentig ==
betragen fich in ihrem gangen feben , ald
haben fie volig audftudirt , und finben ¢4
nidht der Mube werth, noch Biicher gu les
fen, und mit der Litferatur unferee Kunft

fortgufdhreiten.
unb bie Prafeifer, bdle hat Herr Sinte
mevmant fdhon  gefdhildert. Shwerlich i
biefe Pefi, ded Stantd jemald auggurotten,
¢ Nodh
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Noch find der gu:cn Schulen fir Yerys
te, Wunddrte, Hebammen ju wenig, und
su fofibar , ihre Einvicdhtung iff nodh nidyt
pollfommen genug, fiir, alle £ander bie nds
thige Rahl guter Uerjte u. f. w, ju erpichen,

Cinfeitty genug wird fn vielen praftis
fdben Hofpitalen der praftifche Unterriche
Betrieben, — SNan follte hicr die gemeine
Praxid lehren — und man jagt nach neuen
Grfindbungen — und verabfaumt den widys
‘tigern «e= und eblern Iwect — wirklich praks
tifche Uergte yu bilden, die dboch ‘allein ben
Bwect der beffen Medicinalverfaffung am
beften ecfiillen Fonnten,

Uuch unfre Kunflrichter ubertreiben bie
@rfindbungdliebe, und verachten jedesd fonf
nupbare Dud), well ¢ von neuen Erfindbungen
nicht eben firofit, und bdadurch wird ber
gelehrten Cpibemie, bder Gudht nad) neuen
Yrgneimitteln und Methoden immer mehe

Bors
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Vorfchub gethan, morubct !embtn felbft ein
©rolle in der BVorrede ju Swictens nadys
gelaffenen SWerk ) mit Recht Elagte.

Gdlechte Medicinalverfaffung nady mets
wer SMeinung, findb bdie TMenge (chlechter,
balbgelehreer Aergte, die gu {hrem Umte uns
fauglich find,

Db wir aleid) am Enbde ded 18ten Jabhrs
Bundertd leben, fo giebt e doch fum Ers
ftaunen noch ecine Menge foldper Nerste,
wie fie im 16ten Sabhrhundert waven , bdie
noch cben (o elenden Plunder {n ihren Nes
cepten verordnen, alé bamald ublid) war.

Non der anbern Geite verorbuen unfere
neumobifcbe Uergte gu Finfilich gemifchte Mits
tel, wetl fie auf bohen Schulen die Necepts
fchreibfunft gar nidht, ober verfehre fiudive
haben,

€2 Durdh

*) Conftit, epidem,




Durdy newe verbefferte Difpenfatoria hat
man den Acrgten beffere” Recepte §u bers
orbuen lehren wollen — aber fann man ihs
nen wobl jemald die richtige Anwendung
Iehren 2

SBer nidht den Grundbegriff, unferer
Sunft gehorig gefaft Dat, wer nidt alle
Shetle unferer Kunft mehr alg mittelmafig
gelernt hat, bleibt am RKranfenbett ein cwiger

Stolpestus, und die befie gedrucite Medis

cinaloerfaffung bilft dem Lande, dem Bolf
nidts.

Gine Hauptquelle fchlechter Medicinals
perfaffung, ober telhes bey mir einerlep
ift, fcblechter Yerpte in cinem Ctaat, ift bie
Bernadhlafitaung ded Studiumad bder Feichens
fehre, ober mwie ed {n ber Kunfifprache Heifit,
der Semiotif, wopu felbff auf mebhreven
Atademien ju wenig, 44 unvoliftandiger ling
teveicht evtheilt wivd,

Daber
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Daber die meiffen MWiberfpriche der Aerys
te am SKrantenbette — nicht weil vie Kunf
an fich wxw“'..; ift, fonbern weil die Aerys
te in ihrec Kunfe urgawif find, bie fie niche
genugfam erfernt haben.

)

Und der Schroall neucver Beobadyter,
die fo oft balb und fehief feben, perderbs
unfee Uergte noch mehr, uund ver veitelt alle
gute Medicinalver faffung , da fie juft der
Hippofzatifden Jeichenlehre und Methobe
Socantheiten gu beobachten, entgegen gefelit
find.

san fage wmir nidt, bafi unfer Jahrhunz
bert fir alfen tbrigen den BVoryug in unfes
ror Sounft dburchaud behaupte. Jn allen Nahre
punberten gab ¢S cinige aufgefldrte Sopfe
— bie nicht {hief fahen, wnidyt fchief beobs
achfeten, —

Dic Menge fehlechter Beobadhter, der H?
pothefent tramer, Profeifer — ift in bem jeps
¢3 plgen
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staen” Sabrbunderte grofer ald damal —
und die Schreibfucht verdirbt und vermiree
mebr, al8 fie gur Auftiarung bder Arjneis

sBiffenfehaft und jum BVortheil der Staaten
beptragt.

Taufendbmal mird jeht einerley gefagt,
ober einer mwiderlegt den andern und alle
fpredgcn von Erfabrung.

SMebr al8 ein neued, und allgemein auds
pofauntes SBerf, von einem Stubengelehrs
ten bloff compilivt, fiiftet mebe Sebaden ald
Nufzen, und vermiret die junge Aeryte, dle
von Pofauneniob der Journalifien betaubt,
blindltngs nachabhmen, =

Clanen Thetl ded Nerfalld bed Mebicinalz
wefend, finde {ch geradesu in unfern neus
mobdifdhen Schriftftellern, wo ein Halbgelehrs
ter andre Halbgelehree belehren will,
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S menbe mich um pritten Thell mets
ner Ubhandlung:

Wie den bisherigen Mangeln der Mee
dicinalverfaffung abjufielfen?

sBenn ¢f wabhr ift, daf die befte SNedbis
‘inalverfaffung die ift, wo etne ndthige Fabl
gelehreer und fahiger Ueryte die grofite 3abl
ber Biirger erhalten fann, fo ift die Ungies
bung gelehrter, grundlicher, fabiger Uerpte,
sBunbddryte, Hebammen, @eburtshelfer und
Upothefer, die Aufidfung bes gangen Pros
blems.

%ebes Land mifte billig feine eigne gute
praftifche Lehrichule ber YUrgneitunft Haben.
— fie beiffe Arademie —— Colleglunm = aly
led gletdh viel

%n - groffern Staaten ift biefer aBunfch
erfullt.

€ 4 Nidht




Nicht jeder gebohrne Dummbopf- mifee
sur Crlernung einer SBiffenfdaft jugelaffen
werben, die cin groffed Gedachenifi, fabige
Urtheildtraft und fo viel Genie erfordert,
alg nuv irgend eine IWiffenfchaft.

Kebed Land Hat feine befonbdre, eigne,
einbeimifche, angugliche Kraniheiten. Ffage
ber Perter, Nahrungfmittel, Luft und Wafz

fer, Gewerbe und Gewohnbeiten der Eins

wobner, Gitten, Criichung, dndern viel,
ungemein viel, fn der Gefialt der Kranks
heiten,

Der Haunoveraner und Heffe find Nachs
Barn, und Gottingen von Caffel, wie Flein
ift oie Entfernung.

Uber {ch finde die Kranfheiten bepbder
Derter febr, febr mertlich ver(hicden, weil
alle cben genannte Dinge - febr verfchieden
an bBepden Devtern find,

Nohew
S0y



2ibende Nryf, der die allgemefs
fe Cn mbdlehren der Kunft wobl gefafit, und
fihon einige [elt ausdgeubt hat, findet fidh
freilich leichpt; aber Unfangern fommt alled
fchwer an. ——

Sch erinnere mldh noch, . wie ich von
1773 big 82. ju Gottingen dad Clinicum
dirigirte, dag
einem Hundert Studirenden befucht wurde,
wie fhwer ¢8 den meifien anfam, wenn fie
cinen Nranfen genau crm:ziz::rm, dann bdie
Subication und die Mittel angeben follten

in diefer Feit von mebr ald

- 1lnd dad begegnete ni;frt immer den
fdhwachen Stopfen, ober folchen die nicht viel
Sleif angerenbet — foudern oft wabhren
Genied — bden Fleifigften, uud folcdhen die
von Theorle wufiten, —

Alfo blod die Antoendung, die der deuts
lichfte Lebrmeifter nicht lehyen fann, —
aRer faft trmer bie Sache — und bis fic

¢ 5 ber
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per junge Arst erft finbet, Hurtig bad am
franfen u feben, wasd ex mindlid gehort;
ober gelefen — und wobl gemerft hat —
bagu gehort immer Feit — Uebung — Ges
legenbeit, einerley Krantheit oft gefehen ju
haven, o. i. Ccfarung.

Pas alte Cprichmwort : ein newer Avjt,
ein neuer Rivchhof, ift fo unwabhr nidt
ngefehen habe ich oft dle dngftliche BLerles
genbeit, mit meldyer fich junge Uerjte vom
bypochondrifhen Temperament, bey Anwens
pung der ausgemadytefien Grundfage betrus
gen.  Diefe follten fich unfrer SKunft gar
nidyt wibmen. Mebr als etumdl war {d
RQeuge, von dev SBabhrheit ded Sypridhworts :
bonus theoreticus, malus praéticus; ober ber
aBahrheit, daff die gelehreefte AUerste oft die
{chlechtefte in der Uusdubung find.

Taufend Deventlichleiten, neue Jmweifel,
(tofien hnen auf, ¢he fie cinen feften CEnty
fhiug
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fbiuf faffen Fonnen — immer neue Gats
fihliiffe — babher die fiete und emwige Bevs
dnberung der INittel in etnem Tage, —

Nllen diefen Ucbeln Fann Feine gedbruckte
pebicinalocrordbnung abhelfen , weldye die
Sraft bes Gefetzed hat.

Bepded, bdlefe fhuchterne Vervlegenhett,
fo wie bie grobfte Dumbreifiigleit, Fonnte
pas Publicum im Gefidht feiner Aerjte lefen.

Bon meinem Leben habe ich juft die Halfs
te, 22 Sabre, beftandig auf funf teut{dyen
9lfabemien gelebt; benn die fedydte habe ich

nur furge Jeit gefehen. — Aber von bdew
meifien Atabemien Teutfdhlanbdes fabe i
promobivte Doctoren — auch foldpe junge

Nerpte, die vou Nancy , Pacid, Montpels
licr, Ebinburg, Upfala, Tyrnau, Sopenbas
gen u, f. 1, YO0 Dev Wniverfitat fomen unb

wnter
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mter diefen cinige, mit febe c!ryﬂgtauffm
i’:c;.;ri.r"ycn und Fabigieiten, und uberye tc
mid) bald von der Wahrheit bes Safied,

fey allenthalben wie bey und — ulu;
all gabe e8 mittelmagige Kopfe, bdie auf
uche wlg einer, und felbff der befien Ufades
mie nichtd begreifen fonnten —— ober ¢8
febite ibnen an auggebreiteten SKenntniffen,
well thnen nidyt mehr war J‘!’}I‘f worben
— ober fie mepnten, fie baben alleg begrif

fen, weil fie die Lerfe ihres Lehrmeifterd

s

am Nagel I)clbm n fonnten, und glaubten
nun haben fie bie gange Wiffenfchaft erfchopft,
juft weil ibe vergotterter Lehrer ¢8 ihnen
gefagt. und. gelehre batte —— fie brauchen
nun nidytd weiter ju wiffen, alled anbdre fey
Plunbder,

®olde wunderliche Gefchopfe fabe 1dh
ool — mit ONitleiden frellich == bie fich mweife
diinften, wenn fie bdbie Definitionen ihres
gehrerd wortlich Devbeten fonnten,

Cin
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Ein eingiger windichter Lehrer ber Nrys
neiwiffenfdaie auf einer, gumal Berihmten
fadermic , der die Kunft verfteht fich Ups
planfum gu verfhaffen — ift eine Peft ded
Gtaatd , und jteht winbdigte , obder emig
fchief fehende Rdéglinge; — denn einige febs

ver fehen niched alg thr Stecenpferd —
braudhen nichts , ald ihre $ieblingsmittel,

Oft find die ubrige Collegen ber Fafuls
tat gar nidht im Stande dem Untefen Eins
halt gu thun, dag ein eingiger anvichtef ww
snan mifte dad Wort Cabale nie gehirt
haben, und Univerfitatscabale it ein welt
ungeheurer Ding ald Hofcabale.

Nifo in der afabemifchen Ersichung, wie
fie jefst noch gewohnlich ift , fuche {ch ez
plolich den Grund unfrer fchlechten IMedicts
naloerfaffung s dad iff, baf wir fo viel {chlechs
te, unb fo wenig gute Nerpte baben,

Bonw
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Bon allen gedrucften Mebicinalverfaffuns
gen, erwarte ich mweit weniger, alg man
inggemetn davon, ju ermarten pflegt.

Dad didfte und grofite Gefesbud) fann
fo wenig al8 dad firjefte und beffimmeefie
etoag Belfen, wenn Udvocaten und ARichter
foldhe nidht anguwenden mwiffen.

€in Rand fann die fhonfie gedruckte Mes
bicinalorbnung Haben, und die IMedicinals
verfaffung felbff, iff und bleibt im Lande die
fchlechtefie. — Der Furft und feine Rathges
ber bHaben ben beffen 9Gillen — und der
Sweck wird nidht evreidhe,

Deffere Eryiechung bder Yeryte, und Aufs
flarung ded BVolfs, durd) gedbruckten Unters
richt, der allgemein abgefaffet und wo mogs
lich ohnentgeldlich vectheilt wird, Fonnen INitz
tel abgeben dic Pfufcherey ju mindern, und
ber Arpneifungt felbfi mehr SBirde und Ans
feben su verfihaffen, ;
Y Uber
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Nber toie Fann man von fleinen fchleche
Befteliten Afademien gute, brauchbare Aerste
ermarten, wo die Lehritellen nicht alle, odber
nidht gut befesit find, wo ed an Hulfdmit:
teln gur Gelehriambeit, an Budpern, feble,
wo bie Docenten Feiven WinE gum Fleif,
feine Belohnungen haben? — theSimg:
linge felten ben gangen Curfugd —— ober
altmobdifche Collegta gu horen befommen —-

Und auf ber beflen Atadbemie find bie
Sunglinge fich noch gu fehr uberlaffen , ju
oiel Jreiherrn, um die fidh niemand beFiime.
mern, nicht befimmern darf — wo ihnen
niemand Nath geben Fann, der Rath geben
fonnte — o bdbie Ordbunung ju fiubiren vers
Fehrt, tumultunavifch iff — wo der Abftand
pwifchen Lehrern und Jubdrvern ju  groff ——
jener felten erfahre, wasd diefer gefaft hat,

Der Pritfungen find auf den Afadbemien
viel gu wenig; und ju eignen Ausarbeis

tungen,
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tungen, bie gum Selbfidenfen am meiffen
fichern, wird ju wenig Unleitung gegeben.,

~ o~

Der junge Theolog , der junge Juriff,
muf praftifihe Audarbeitungen lefern, —
GCrfierer muf predigen , fafechifiren , mit
Kranfen beten, muf {6 Unterrid)t erfhefz
[en, tnformiven, wicd Seminarift, NRepetent
u. . w. Der junge Surifi wird lange Ans
bitor, Bepfifer eined Collegii ohne Stims
me — i taglich tn praftifihem Untervidht,
hat tdglich Fubrung im Praftifchen,

Der junge AUrpt lauft Hochfiend im Hoz
fo(fzal Binter dem Lehrer bdreim, und fieht
deffen Methode mit an — lernt aber felbE
feine — und im t»:n*v'\;\;f',;‘a fommtd noch
feltner gur elgnen Handbanlegung.

Nled Horen, fehen, lefen, Bilft nidhtd,
menn der Rdgling nicht felbft unter Fuhrung
pandeln, augitben darf, und der Lehrer und
Anfihrer blof dad Stenerruber fuhrt,

Den
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Da wir von Ufadbemien leider, unod) fo
viel ungefchickte und unbrandhbare Aerste
erhalten, follte nicht jeded nur mittelmafis
ge Land ein eigen Hofpital unterhalten fons
nen, in weldhen erft junge Aerjte prafeifch
angefiibre wurden, ehe fie jur Ansubung
gelangen birften, Die Fondd ausjumachen,
ubeclaffe ich den Cameraliffen und Borfies
Dern der Tinangen, =

Der grofite Haufe, der fich nodh jelst der
Yudubung der Argneimiffen{haft untevsicht,
bat oft nod) gac Fetnen Kranfen gefehen,
und mache feine erfie Verfuche ohne Aufz

ficht, ——

Unter allen wirklich beffehenben SNebicls
nalverfaffungen Hat dbie Sehwedifdhe meinen
gangen Detfall,

Shan lernt fie aud den gedbruckfen Bes
D tidhten

‘4




pichten fennen , weldhe dem NReichdtage vors
gelegt werben ).

Bon einem Neidhdtage jum anbdern mif
fen alle ebrer und freids Yerste einberichs
ten , wad fie tn der Jeit fur berrfdyende
Kranfheiten beobadytet , mwie fie folche bes
pandelt , was fie fir cinheimifdhe Nrynets
mittel aufgefunden , wad jeber fn feinem
Rach und Pofien beobadhtet, gethan und ges
leiftet Dat.

Unfre feutfde Collegia Medica erfabren
fitmer ju wenig , wad fir Kranfheiten tm
fande berefchen, und twie fie behanbelt
Wwerden,

-‘Ql:‘f,“
) Der Teste den ich befise beift: Berdetelfer till
Ricdkfens Hoalofl. Stdnden Rorande Medicinalz
Werfors Tilftind § Nidot.  Jngifur wid Nide
Dagen 1769, of Songl. Colleg. Medico, Upfala
1769.  Neuvere find miv nicht gu Geficht ges
fommien,
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Hidftend eine Nachricht von einer Hefs
figen Cpidemie , Viehfeude — immer ju
fvenig von dem, wad ed wiffen mufte, um
genaucre Berfugungen ju freffen.

¢ Dbne  Jusdnahme muff jeder Werfaffer
und Arit , in Scdimeden dem Neidydardyiaz
gen von der Vermwaltung feines Ames Nes

dhenfhaft geben. —

Go loffen fich LVerfiigungen sur SWohlz
fahrt ber Lander machen, die den Wunfh

ber Fuirfien erfillen, —

Gollten nidht alle Aerste gehalten fepn,
jabelich an das Collegium Medicum alle8
merfmirdige eingubericheen.  Man  lernte
badburch die Nerste im Lande Fennen, ob fie
i threr SWiffen{chaft gunchmen.

CGine abnlihe Einrichtung ifF in Ubfidhe
der Soldbatenhofpitaler gefroffen , mwodurch
benw  Here NRihard von Hautefined in

D 2 ben
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in ben GStand gefenst wurde feine berifymee
Gammiung von Beobachtuugen fu vevans
ftalten.

Ein dBerf dasd in der Folge cin Ganyesd
ausmachen wird , da die erjte aus allen
Garnifonen ihre SBahrnehmungen cil‘,{‘ﬁ"ifgjf
ten. Auf Lage der Oerter, efnheimifche Krank?
beiten, Gpidbemien, fehen bdiefe Berfaffey
voryuglich

~ itinb fo entficht ein SBerf, woraud man
pag gange Franfeeich mébicinifch Fennen
fernt,  Sn bder Schvedifden SMedbicinalvers
faffung ift ¢ ein vorpugliches Gefety vaters
landifche cinhetmifche Urgnelmittel aufpufus
chen , die eine grofie Menge auglandifcher
Dinge entbehriich machen.

Eine gange Erfparnif der anfebnlichfien
Gummen , die jabrlidy gany unniuf ausd dent
gande gefchiclt mworden, unbd daher ¢ing dev
nadhahmensmwucdigften Jnfiitute.

“

er
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Der groffe Haufe der Aerjte fennt feine
Biffenfdhaft noch viel ju mwenig fritijh —
Die meifte habden fie wie eine Gebadytnifi-
fashe, wie an blofed Hanbdwert, erlernt.

Biel su wenig befammert fich dev, ges
metne Praltiter, der nidyts liedt, fein neues
Buch des Unfehens roerth halt, um die IWif-
fenfdyaft , die jest fo febr bearbeitet iff —
elche den 9Berth uad die Kraft der Args
neten fritifch prafe, und darnady ihre Uuds
wahl gum Gebrand) beftimmt,

-~

Daber fieht man taglich eine Menge ber
clendefien ecepte verfdhreiben , woruber
ersten , toelche den Umfang und die Wers
befierung threr Sunft fennen, die Seele bluz
tet. Nuht genug, daf nod taglich gang
pevfehree ONiteel Ben Krvantheiten entgegens
gefest werden, fo bleibt ber grofite $Haufe
nody immer bey alten , verleguen, unmwirks
famen Mitteln, und alles Legicht fich auf die

D 3 falfche




falfhe Grfarung dle Jimmermann o gut
geabudet bat,

Gin wichtig Problem iff ¢S, wie die vers
altete Uergte, jum Lorthell der Lander umys
sufdh xgeu find,

sete Eenft folite bhierauf Rucficht genoms
men werden, bdamit uidht jur Scdhanbde. ded
fhlichtes

1412
bem Troff elender Prafeifer , nodh o gang

b

nben Menfchenverfiandes, von

unnuper ‘Plunder verorduet twurde , det
theild gany aberglaudifh, theil8 unnifs und
unwictfam iff. Das Publifum wird dadurdy
um fein Geld gebracht, und folche nnwifs
fende Prafrifer find nid)ts mebr, al8 wabre
Duackfalber,

Sy fenne nur cin cingiged Hulfdmittel
que Yudeottung aller Sgunorany , nemlich
YRusbreitung von Gelehrfamicit — gute und
unsliche, lehreeich und grandlich gefdhriebes
ne Buder in Umlanf ju bringen.

Sreeilich



l\‘l[lu) pie Aeryte , die dasd Publifunt
{chlecht begablt , Dbet » Staat nidht befoldet,
flagen ub;r Geldbmangel, fih die Hilfdmits
tel jur Gelehriamieit, gute Budger, ¥
su fFonnen,

SNan fieht, baff tm groffen Haufen ber
Neryte, die wenigfte gut gebildet worden ==
Die wenigfie hatten tn ihrer Sugend die bes
fien &chriftfteller Fennen [ernen , Die in uns
frer Sunft Mufier find , uub bie den Kopf
bed Urjted nicht blos mit Gedadhtnifis
Gachen fullen, ﬁ'ovtvc:“.z, weldhed voryuglid
widtig, das praftifch ¢ Gente bilben Helfem,

9Gie fo mancdhed pium defiderium §it
Heben, bag {ft picht dev Fmect meines BVors
trageg. Dag tbeclaffe idh beuen . teldyen
ein Theil der Htegicrung bder fanber ubers

fragen woroen.

GEhweden befolbet felne Provingialaryte
gehorlg, bafur iff aber auh fiie bie Gefunds
eit bed geringfien Mannes beftens gejorgt.

D 4 Nihts
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Nihtd muntert mehr jum Fleif , ue
Thatigleit auf, ald bie Hofaung ju neuen
DHelohnungen.

Andre Gelehrte ald Q!er{,te; fonnen ihre
bauflidhye Situation immer mehr verbeffern
— fie haben weitere Beforderung pu bHofs
fen —

Der Aryt allein = wenn er audy bder
gefchicktefie — fann tm Elend fhmadfen ——
obue daf fich der Staat um ibn befiums
mert,

Jft nidht bie Crhaltung eined eingigen
Burgerd ves8 Staats eine edle That !

Aber wo {ft vor bem eyt bdie Belohs
nung

ob ciuem feruatum,

und ware ¢8 aud) nur ein Seiden von
Cidyenlanb?

Sm
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Sm fechsebuten Jabrbunbdert Belohnten
Flirfien die Uerste nocdh fuiv einelne Thao
ten — Seit jener Zeit find die Beifpiele
felten geworbeun,

Uud bocdh {ff ¢S eine audgemachte MWabrs
peit: Der Gelehree diene fiir Ehre eben
fo gut, alg der Solbat,

MWie bem Gtaate gute TWunddrste, gute
Hebamnien, anjuztehen, dariber hat Herr
Beinfmann (n etner Fleinen Sehrift viel
Guted gefagt.

Eine Pflangfcbule fur Pharmacevtifer,
ftiftete Here Wiegleb , biefer und Here
Budholy bilbeten mebr ald elnen gefdhickten
Rogling — und mit BVergnugen bemertt
man jeist tn dben Forefchritten bdicfer Gelehrs
famfeit, die groffere Fabl ber Gelehreen bie
Apothecter von Profefiion find, unter denen
bie Preufiifchen Lande bie meiffen aufjumweis
fen Dat,

D5 . Und




flnd Beildufig gefogt, biefe, bem Staat
fo niuglide SWiffenfdhaft, die Phavmacie, hat
feit furgem , obne alle Unterfiiifung , obne
Belopnung , Niefenfehritte gemacht — fo
wie ohne gelebreen Rubm allein, faft dbas
meifte in unfrer gangen Kunfi gechan wors
ben,

Gehr viel gute Vorfdhriften vor die ges
ridhtliche Uergte, enthalt die Churpfalyifche
siedicinal:Sufienction, die man dem Herenw
shebicinal:Nath Brinfmann ju verdanfen
hat, Gie ift gebruct, aber mwenig befannt.

@8 war nidht mein Jmweck, alled ju crs
fhopfen, wag ficd) von diefern Gegenftande
fagen lieg, — @8 mwar mir genug, vor:
dalich die Ouellen anjupeigen, wober die
Menge fehlechter Yeryte, und alfo fchlechte
sedicinalverfaffung ~— wworaud  fid) [eicht
ergiebt, mie bicfem Uebel abjubelfen.

b
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Uber fieht died in der Gewalt dec wes
nigen guten Uergte , bie nihts mehr wuns
fchen, als bie Ehre und Uufnahme threr
Sunft, wovon Ddie aBobhifarth bed Staats
unmitteibar abhangt —

Der  Gefefsgedenden Gemwalt allefn ges
bubrt e8 , bdie Wicadregeln ju eegretfen,
woburch gute Aeryte gebiidet, und bas 2Wohl
Des_Staats beforbert roerden fonnen.

Die Uufmerffamfeit diefer anfehnlichen
Verfammiung nicht ju ermuden, fehe tch
mich gendthigt bier su fchliejjen, fo viel i
aud) nod) ju '\:agm habe,

Fridrichs toieder erlebted GeburtdsFef,
dag und alle Delebt, crwecdt tn uus allen
bie chrfurchtoolleffe und treuefie aBunfdye,
sor bad Leben unfers beften und gutigiten
Kurften und Herrn. Bte ‘viel baben  wir
Shm nige su danken? %er aber winfde

nighe
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nicht mit mir, baf unfer Fieft und Here
vag aufferfie Lebensdyiel bey allem Furfiene
wobl erreichen moge. DBerdicute je ein Furf
biefed peithche Gluck, fo verdient e8 bder
unfrige, auf den {eibff Seutfhland fioly feyn
fann, baf Cr ein teutfdher Furft, der mit
allem  teutfchen DHelbenmuth , aud eltien
Helbenftamme entfprofien, alle fanfte SBeiss
heit der 9Mufen, alle Talente bded groffen
‘&}m}ed pereintgt, ber alles 'umfafit, dem
nichts pu Elein iff , wad Gluck auf Erden,
unb fber feine Yander und freue Heffen
verbreitet,

Winfer Carolinum  perehre in Shm ben
milben Erhalter, bden Vefchubier, und Bes
forberer 5 ich aber, bder {ch biefem befien
Surffen und Herrn o viel gu verdanfen has
be, verdbanfe Jhm heute auch, micdh ald
fehrer bey bem Carolino. angeftellt ju fes
bem,
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So toeit meine Krafte nur immer veis
then, werde id) foldhe gum i
ften , gutigfien, buldreichfien SKurfen ans
oenbden.

f
0¢o De?

Bon tieffter Ehrfurcht , und unbegrany:
ter Dantbarfeit durdhdrungen , wunfhe id)
dem beffen Firften das langfie Jiel ded Les
bend, und das wolfommenfte hichfte AWohls
ergehen , gum Glick der Hefifchen ranber
sind aller treuen Unterthanen, —

o -

Dag gefammee Durchlauchtigfte Fuefts
lihe Hefifdhe Hausd muffe an SKurftenmadht,
Hoheit, Glany und Ruhm auf ewig Bluben.
Nicht minder ehrfurchedvoll 1nd tren find
metne Winfche fite das hobe SBobl unfersd
erlauchten und gutigften Heven Curators. *)

Shuen
x) Die erfeenliche Gegenmwart mit der mich Eio

@rcellen heute begnadigen o ift fie mich ein
unaugfprechliches Glict, bdas mich auffosdert,




Shnen, Hochgeehreefte Herren Collegen,
empfeble ich midy beftend i alfem Coliegiaz
Higen und freundfchaftlichen Wohlwollen.

Shnen o aber HodbfE 2 und Hodhsuehrenz
be Unmwefende, empficlt fih der NRebner,
mit der groften Chefurdht und Danfbarfeif,
fiir gnadige und geneigte Anmwefenbeit, Auf
merffamfeit und SBohlwollen, auf tmmer.

alfe meine Kreafte anfgubicten, Hichfidero Gnas
be irdig su werden.
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gleichen 1. bas aleidye

18. # 3. 9. u. Seprer [ Lebren

nz. = 1, Aerjten [. NRegeln

36. = 6. den Grundbegriff [ bvie Grunbbegtiffe

40" = 7. angligliche [ vora e

47. = 12, befummern, {. befurmmerty

48. = a.fichern L' fihren

51. = §. Werfaffer LT

- e 1. 0.0 Hautefinect 1. Hau

58 s 4. L wie ohne Beforderun
Rubhm allein

"

~olohrtett
gelehrtest

%







e
" 3
V4 &Y
: ) 4 &
. ¥ o 15}
¢ § : »

UUUUUUUU 3

o







-
=
g
=
LS =
b
2
2
S
<
ot
fpam
- o
(e
V=
<

T .

;
n mtmv_nau_ ,




	Ueber Medicinal-Verfassung
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Leerseite]
	[Leerseite]

	Titelblatt
	[Seite 7]
	[Leerseite]
	[Seite 9]
	[Leerseite]

	Widmung
	[Seite 11]
	[Leerseite]
	[Seite 13]
	[Seite 14]

	Abschnitt
	[Seite]
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32
	Seite 33
	Seite 34
	Seite 35
	Seite 36
	Seite 37
	Seite 38
	Seite 39
	Seite 40
	Seite 41
	Seite 42
	Seite 43
	Seite 44
	Seite 45
	Seite 46
	Seite 47
	Seite 48
	Seite 49
	Seite 50
	Seite 51
	Seite 52
	Seite 53
	Seite 54
	Seite 25
	Seite 56
	Seite 57
	Seite 58
	Seite 59
	Seite 60
	Seite 61
	Seite 62

	Errata
	[Seite 71]
	[Leerseite]

	Rückdeckel
	[Seite 74]
	[Seite 75]
	[Colorchecker]



